
 

 

Wahlprogramm zur Kommunalwahl am 8.März 2026 in Grafrath 
Verabschiedet am 17.12.2025 Bündnis 90 Die Grünen OV Ampermoos 

 

 

1. Volle Energie fürs Klima 

Klimaschutz hat für uns GRÜNE absolute Priorität, um auch kommenden Generationen noch ein gutes 

Leben zu ermöglichen. Klimaschutz fängt in der Kommune an. Wir betrachten nicht nur die Emissionen, 

sondern auch die Senkung/langfristige Speicherung von Treibhausgasen, insb. mit dem Erhalt des 

Ampermoos1. Dies gelingt nur mit gemeinsamer Kraftanstrengung und im Zusammenwirken von 

Verwaltung, Gemeinderat und aller Bürger*innen. 

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 Erhaltung und weitere Revitalisierung des Ampermoos 

 regenerative Energieerzeugung, z.B. durch Windkraft und Photovoltaik im Dialog mit den 

Bürger*innen planen und umsetzen 

 Förderung der Wärmeversorgung mit 100% erneuerbaren Energien und der energetischen 

Sanierung durch Beratung sowie Information 

 Verbesserung der Wärmedämmung gemeindlicher Gebäude und Versorgung mit 100% 

regenerativer Energie 

 Ausbau energiesparender Straßenbeleuchtung 

 Maßnahmen entwickeln und umsetzen zur Anpassung an die Klimaerhitzung und 

Starkregenereignisse für öffentliche sowie private Bereiche  

 

2. Unseren Ort lebenswert gestalten 

Mit einer sozialen und ökologischen Ortsentwicklung stärken wir den Zusammenhalt durch Begegnung und 

Austausch. Wir wollen unseren Ort so gestalten, dass Alt und Jung, Alteingesessene und Neubürger*innen 

gut und selbstbestimmt zusammenleben. Wir wollen Orte der Begegnung, Straßen und Flächen als 

barrierefreie Lebensräume.  

 

Unsere Ziele zur Ortsentwicklung generell: 

 der Bürgerstadl wird saniert und gemeinsam mit den Bürger*innen wird ein Nutzungskonzept bzw. 

werden kurzfristige Zwischennutzungen entwickelt  

 mit der Umgestaltung des Bahnhofsbereiches entsteht ein Neubau und gemeinschaftliche Flächen 

mit guter Aufenthaltsqualität im Außenbereich; Ziel ist ein Café ggf. in Trägerschaft eines Vereins 

oder einer Genossenschaft  

 am Friedhof Höfen wird eine WC-Anlage errichtet  

 die Zugänglichkeit für (halb-)öffentliche Räume, z.B. Schule, Kirchen, Plätze, wird für öffentliche oder 

private temporäre Nutzung verbessert 

 Fortschreibung des Ortsentwicklungsplans von 2016 mit Bürger*innenbeteiligung 

Unsere Ziele für Kinder und Familien: 

 
125 % aller CO2 -Emissionen aus der Landwirtschaft stammen in Bayern aus entwässerten Mooren. Ein 

gesundes Moor hingegen speichert viermal soviel Treibhausgase wir der Wald.  



 

 

 die Wartung und Pflege der Spielplätze wird verbessert  

 weitere attraktive Spielbereiche als Treffpunkte für Kinder und junge Familien entstehen 

 weitere Angebote an Plätzen in Tageseinrichtungen für alle Kinder mit und ohne Behinderung 

 flexible Betreuungsangebote während der Ferien und Ausbau des ehrenamtlichen Ferienprogramms  

 

Unsere Ziele für die Jugend: 

 Jugendliche werden in kommunale Meinungsbildungsprozesse besser einbezogen, z.B. über 

thematische Jugendversammlungen und über laufende Kooperationen mit Vereinen und 

Kirchengemeinden 

 Räume und Treffpunkte für Jugendliche werden geschaffen, erhalten und weiterentwickelt, z.B.  

Bauwagen, Skaterbahn, Basketballplatz, Räume für Kunst und Musik 

 

Unsere Ziele für mehr Lebensqualität im Alter: 

 wir unterstützen die Förderung von Modellen des generationenübergreifenden Wohnens 

 das gemeindliche „Weinbergergrundstück“ soll zur sozialen Daseinsvorsorge dem 

Generationenwohnen oder Betreutem Wohnen im Alter dienen 

 wir unterstützen ehrenamtliches Engagement zur Unterstützung von älteren Menschen zur 

Alltagsbegleitung, Kontakt und Austausch 

 wir setzen uns ein dafür, dass die vielfältigen Erfahrungen und Kompetenzen aktiver Senior:innen auf 

allen Ebenen in die gemeindliche Daseinsvorsorge einbezogen werden  

 mit Unterstützung der Gemeinde soll Beratung zum seniorengerechten Umbau bzw. Umnutzung des 

Eigenheimes angeboten werden 

 

3. Demokratie vor Ort stärken – Mitreden, Mitentscheiden, Mitmachen 

Demokratie lebt vom aktiven Einmischen. Wir wollen eine Politik des „Gehörtwerdens“ und 

„Mitmachens“ umsetzen. Die Öffentlichkeit soll über anstehende Projekte frühzeitig informiert und 

Bürger*innen zu wichtigen Planungen einbezogen werden. Alle Bürger:innen sollen sich jederzeit digital und 

unkompliziert, umfassend und nachvollziehbar über die aktuelle Gemeinderatsarbeit informiert können.  

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 Bürgerversammlungen ermöglichen einen themenbezogenen und interaktiven Austausch zu 

aktuellen Vorhaben der Gemeinde  

 Arbeitskreise und Runde Tische zu wichtigen Themen der Gemeindepolitik fördern eine aktive 

Beteiligung von Bürger*innen an politischen Meinungsbildungsprozessen 

 mit der Veröffentlichung der kompletten Sitzungsunterlagen und Protokolle im Internet wird eine 

transparente Gemeinderatsarbeit erreicht  

 die Gemeinde erprobt das Konzept eines „Bürgerrates“2für Grafrath; dieser erhält z.B. den Auftrag 

Vorschläge für die künftige Nutzung des Bürgerstadls auszuarbeiten 

 
2 Der „Bürgerrat“ ist ein Modell direkterer Demokratie. Aus der Bevölkerung werden Menschen zufällig ausgelost 

und zur Teilnahme am „Bürgerrat“ eingeladen. Im Auftrag der Gemeinde entwickeln sie mit fachlicher Begleitung 

ihre Lösungsvorschläge für einen bestimmten Auftrag (vergl.: https://www.buergerrat.de/wissen/wie-funktioniert-
ein-buergerrat/ ) 



 

 

4. Nachhaltig Wirtschaften für unseren Ort 

Auch in Grafrath stehen wir vor enormen finanziellen Herausforderungen. Der Investitionsbedarf ist hoch, 

aber die Einnahmen sind rückläufig. Dies betrifft sowohl die Zuweisungen von Bund und Land als auch die 

Steuereinnahmen hier vor Ort. Einmalzahlungen wie gegenwärtig aus dem Infrastrukturfonds des Bundes 

sind kein Ersatz für eine dauerhafte strukturelle Finanzlage der Gemeinden. Das betrifft Grafrath 

insbesondere bezüglich der geringen Gewerbesteuer. In 2021 erfolgte (gegen die Stimmen der GRÜNEN) 

eine Senkung des Gewerbesteuer-Hebesatzes, in der Erwartung, allein dadurch würde sich neues Gewerbe 

ansiedeln. Nun fehlen jährlich sechsstellige Beträge bei den Einnahmen. Wichtige Investitionen und 

freiwillige Leistungen können nur noch über Grundstückverkäufe finanziert werden.  

Künftig bieten die erneuerbaren Energien aus Windkraft und Photovoltaik die Möglichkeit neue Einnahmen 

zu erwirtschaften. Deshalb stehen wir für die Beteiligung unserer Gemeinde an Energieprojekten. Derartige 

Projekte müssen die Gemeinde aber auch unabhängiger von Erdgas und Öl machen. Die Herstellung von 

Wasserstoff aus grünem Strom in einem kleinen regionalen Projekt ohne direkte 

Vermarktungsmöglichkeiten am Ort, zählt nicht dazu. Unsere örtlichen Unternehmen sollen unterstützt 

werden, dass sie in unserer Gemeinde dauerhaft wirtschaftlich arbeiten und sich nachhaltig aufstellen 

können.  

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 die Gemeinde initiiert und beteiligt sich an Projekten für nachhaltige Energieerzeugung, insb. 

Windkraft und Photovoltaik 

 keine gemeindlichen Investments in Pilotprojekte mit ungeklärten Risiken z.B. 

Wasserstoffproduktion 

 Räume für neues Dienstleistungsgewerbe, z.B. im neuen Bahnhofsbereich 

 die letzte Gewerbesteuerabsenkung von 2021 wird überprüft und im Rahmen eines umfassenden 

Konzepts zur Gewerbepolitik neu angepasst 

 Grundstücke in Gemeindebesitz bleiben langfristig im Gemeindebesitz und werden verpachtet statt 

für kurzfristige Haushaltssanierungen verkauft 

 Transparente Abwägung und Prioritätensetzung für kostenintensive Planungen, z.B.  Straßenbau 

oder Sanierung öffentlicher Gebäude  

 Stopp von teuren Prestige-Projekten, z.B. Neubau einer Aussegnungshalle 

 wir fördern den Aufbau von Verleihsystemen, Sharing-Modellen und Reparierangeboten 

 

5. Grüne Mobilität im Umweltverbund 

Unser Ziel ist die Reduzierung des Autoverkehrs zugunsten einer gesunden Umwelt, weniger Lärm und mehr 

Lebensqualität in unseren Ortschaften. Wir wollen Bahn und Bus, Fuß- und Radverkehr so attraktiv machen, 

dass sie gleichberechtigte, schnelle, bequeme und emissionsarme Mobilitätsangebote für alle bieten. Durch 

gezielte Öffentlichkeitsarbeit wollen wir, dass bei den Neuzulassungen der Anteil von „reinen 

Stromern“ weiter anwächst (Grafrath liegt mit über 40% an der Spitze im Landkreis). Wir setzen uns ein für 

den Ausbau des „Rasso-CarSharing“ ein.   

 



 

 

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 Sichere Fußwege, insbesondere für Kinder und Senior*innen durch Tempo 30 durchgängig an Haupt- 

und Bahnhofsstraße/Mauernerstraße 

 barrierefreie Gehwege und Ausbau von Querungshilfen für Fußgänger mit Beleuchtung an 

Querungen/ Unterführungen 

 Abstellanlagen für Räder am Bahnhof verbessern 

 Radwegenetz ausbauen z.B. entlang B 471 und vom Kreisel bis zum Kloster  

 Bike&Ride Radstation am Bahnhof mit Leihrädern, Ladestation für E-Bikes und Reparatursäule 

 Barrierefreier Ausbau aller Bushaltestellen  

 Unterstützung von Carsharing-Initiativen 

 

6. Bezahlbares Wohnen für alle 

Wohnen ist laut bayerischer Verfassung ein Grundrecht. Besonders in einer wachsenden Region wie der 

unsrigen brauchen wir mehr bezahlbaren Wohnraum. Deshalb sollen Kommunen beim Wohnungsbau selbst 

in den sozialen Mietwohnungsbau investieren. Wir GRÜNE unterstützen Baugemeinschaften, 

Genossenschaften und alternative, gemeinschaftliche Wohnformen, die preiswert Wohnraum schaffen. Wir 

setzen uns vor allem auf intelligente Konzepte zur Wohnraumaktivierung im Bestand statt auf 

klimaschädlichen Neubau. Unsere Kommune sollen eine soziale Bodenpolitik betreibt. 

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 verbesserte Anwendung der gesetzlich geregelten sozialen Bodennutzung bei allen Erstellungen bzw. 

Änderungen von Bebauungsplänen  

 Schaffung von attraktiven, kostengünstigen Wohnungen im Geschosswohnungsbau für 

Einkommensschwächere und für Angestellte in der Pflege oder Kinderbetreuung statt 

Grundstücksvergünstigungen für besser Verdienende (sog. „Einheimischenmodell“) 

 durch Beratungsangebote und konkrete Ansprache von Hausbesitzer*innen wollen wir Leerstände 

oder wenig genutzte Gebäude für klimafreundliche Wohnraumnutzung/Vermietung aktivieren 

 

7. Lokaler Artenschutz wirkt 

Der Artenreichtum ist auch in Grafrath bedroht. Intensive Landwirtschaft, das unverminderte Wachstum 

des Verkehrs und die zunehmende Versiegelung unserer Landschaft gefährden die Artenvielfalt. Deshalb 

wollen wir den Flächenverbrauch begrenzen, die Lebensräume von lokalen Tier- und Pflanzenarten 

schützen, Biotope verbessern und dazu Natur- und Landschaftsschutzgebiete weiterentwickeln. 

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 Naturräume und Biotope im Ampermoos, Ampertal und den Amperauen erhalten und ausbauen 



 

 

 Schutz und Förderung der Artenvielfalt z.B. durch Blühwiesen auf Gemeindeflächen und durch insek-

tenfreundliche Nachtbeleuchtung auf Gemeindeflächen 

 Unterstützung und praktische Beratung für Privatleute bzgl. naturnaher Gartengestaltung und 

Entsiegelung in Zusammenarbeit mit BUND Naturschutz, Gartenbauverein, u.a.  

 durch sanfte Freizeitangebote soll der Lebensraum Amper für Mensch und Natur erhalten werden 

 Lichtverschmutzung vermeiden durch intelligente Beleuchtungssysteme, z.B. mit Bewegungsmeldern 

zum Schutz von Insekten und Kleintieren 

 Zusammenarbeit mit örtlichen Landwirt*innen zur Förderung der Artenvielfalt 

 

8. Alle gehören dazu 

Teilhabe findet vor Ort statt – für uns zählt dabei Verbindendes, nicht Trennendes. Wir GRÜNE stehen für 

eine gleichberechtigte Teilhabe von Frauen, Männern und nicht-binären Personen. Queere Personen sollen 

sich in unserem Ort akzeptiert und geschützt fühlen. 

Wir setzen auf eine gute Zusammenarbeit von Kommunen, Ehrenamtlichen und sozialen Organisationen. 

Ob bei Behinderung, Krankheit, Lebenskrisen oder im Alter: Wir wollen wohnortnahe und niedrigschwellige 

Unterstützungsangebote, die die betroffenen Menschen einbeziehen. Wir GRÜNE stehen auch vor Ort für 

Weltoffenheit und für ein gutes Miteinander aller Menschen, egal ob sie hier geboren und aufgewachsen 

sind, ob sie schon länger hier leben oder ob sie neu zugewandert sind.  

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

  Fördern von Sorgegemeinschaften, wo Profis und Ehrenamtliche in einem guten Miteinander 

zusammenarbeiten zum Wohle von Menschen in schwierigen Lebenslagen 

 Unterstützung der Ehrenamtlichen, die sich für Teilhabe, Integration und Notfallversorgung in jeder 

Form einsetzen 

 Aktive Gestaltung des Zusammenlebens mit Geflüchteten und Unterstützung bei Wohnungs- und 

Arbeitssuche  

 Austausch und Vernetzung zwischen den verschiedenen sozialen Bereichen, z.B. der 

Kinderbetreuung, Senior*innenarbeit und Geflüchtetenunterkünfte zur Förderung von Verständnis 

und Toleranz 

 

9. Digitalisierung mit Verantwortung 

Um die Digitalisierung effektiv und sicher nutzen zu können, bedarf es neben starker Infrastruktur zudem 

Wissen über aktuelle IT-Entwicklungen und Datenschutz in unseren kommunalen Verwaltungen. Deshalb 

wollen wir GRÜNE, dass in unserer Gemeinde die Bürger*innen einbezogen werden und über Tempo und 

Ausmaß der Digitalisierung mitbestimmen können. Gleichzeitig muss immer gewährleistet sein, dass 

Teilhabe und Behördengänge auch ausschließlich analog möglich sind, es darf niemand abgehängt werden, 

nur weil die Personen kein Smartphone nutzt. 

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 Ausbau der digitalen Verwaltung und der leichten und barrierefreien digitalen Erledigung von 

Verwaltungsvorgängen für Bürger*innen 



 

 

 Nutzung der Gemeinde-Website zur Vernetzung von Verwaltung und Bürger*innen, Vereinen und 

Initiativen  

 Digitale Bürgerbeteiligung bei kommunalen Debatten als Ergänzung zu analogen Formaten 

 eine ServiceApp im Rathaus für Mängelanzeigen an der örtlichen Wegequalität wie Fahrbahn, 

Beleuchtung, Winterdienst, u.a 

 

10. Kunst, Kultur und Gemeinschaftliches fördern 

Kultur ist die Seele eines Orts. Als GRÜNE arbeiten wir vor Ort daran, die notwendigen Freiräume für 

kreative und innovative Ideen zu schaffen. Alle Bürger*innen sollen an Kunst und Kultur teilhaben können. 

Wichtig sind uns auch lebendige Diskussionen um die historische, kulturelle und soziale Identität der 

eigenen Gemeinde zu erhalten. Erinnerungskultur, Geschichtsarbeit, Denkmalschutz, regionale Literatur- 

und Kulturprojekte fördern die Identifikation der Bürger*innen mit unserer Gemeinde. 

 

Unsere Ziele für Grafrath: 

 Förderung einer vielfältigen kulturellen Nutzung der vorhandenen gemeindeeigenen Räume, wie z.B. 

Kulturraum, Bürgerstadl, Schulaula, u.a. 

 regelmäßiges Jugendkulturprogramm  

 Städtepartnerschaften vertiefen und ausbauen 

 

 


